
 

 

 

   
    

 

   FACHKONFERENZ 

         18. Juli 2018 // Stuttgart 

 

         Kunststück [Hei·mat] 

         Kinder und Jugendliche gestalten Zukunftsräume 

           

Der Heimatbegriff hat aktuell wieder Hochkonjunktur – als Sehnsucht nach Bindung, Zugehörigkeit und Gemeinschaft. 
Was bedeutet Heimat für Kinder und Jugendliche, die in Deutschland aufwachsen, heute? Unabhängig davon, ob sie  
hier geboren oder neu zugezogen sind? Wo fühlen sie sich wohl? Welche Geschichten von Heimat sind ihnen  
wichtig? Wie wollen sie ihre Heimat der Zukunft gestalten? Gibt es Heimat auch im Internet? Und wie viele Heimaten  
kann man haben, ohne sich hin- und hergerissen zu fühlen? 

Heimat besitzt räumliche, zeitliche, soziale und kulturelle Dimensionen. Die Auseinandersetzung mit ihr kann identitäts-
stiftend wirken, aber auch zur gesellschaftlichen Spaltung missbraucht werden. Kulturelle Bildung kann Kinder und  
Jugendliche darin unterstützen, Heimat zu erschließen, sie selbstbestimmt zu gestalten und sich darin zu engagieren. 
Dabei findet die Auseinandersetzung mit Heimat vor Ort statt: in der Nachbarschaft, im Stadtteil oder Dorf, dessen  
Infrastruktur vielleicht gefährdet ist oder zum Besseren verändert werden soll. Dort wo Engagement fehlt oder nicht  
erwünscht ist, entsteht keine Bindung und kein Zusammenhalt, bleibt Heimat fremd.  

Die Konferenz lädt zur Auseinandersetzung mit „Heimat“ in Projekten der Kulturellen Bildung ein und findet statt  

in Kooperation mit der Bundesvereinigung Soziokultureller Zentren. 

 
 

 

 

09:30  Anmeldung und Willkommenskaffee 
 
 10:00  Begrüßung  
 
 10:15  HeimatWelten. Neue Perspektiven durch Kulturelle Bildung 
   Prof. Dr. Wolfgang Mack, Pädagogische Hochschule Ludwigsburg 
 

10:45 Projektvorstellung „Heimat - work in progress“ 
   Jürgen Dettling, black dog e. V. 
 
 11:00 Heimat in der Kulturellen Bildung 
   Podiumsgespräch mit: 
   Gordana Ancic, Tanz & Theaterwerkstadt Ludwigsburg 
   Angelika Barth, Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg 
   Jürgen Dettling, black dog e. V. 
   Prof. Dr. Wolfgang Mack, Pädagogische Hochschule Ludwigsburg 
 
 12:00 Ausschnitte aus dem Film „Ey, was für Heimat?“  

  (2017, produziert von black dog e. V.) 
 
 12:15 Vorstellung der Workshops 
  

12:30  Mittagspause 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Programmbegleitende Qualitätsentwicklung (PROQUA) 

„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 

Programmablauf Vormittag 



 

 
 

 
 

13:30 Workshops 

  I Engagiert vor Ort: Heimatgefühle 
  Angelika Barth, Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg 

  II Heimat 2.0: Digitale Jugendbeteiligung. Zuhause im Netz?! 
  Jürgen Ertelt / Sofia Sandmann, IJAB – Fachstelle f. Internationale Jugendarbeit der Bundesrepublik Deutschland e. V. 

  III Heimat bunt: Kreativität, Bildung und Gemeinschaftsgefühl in lokalen Jugendprojekten 
  Laila Koller, E-Werk Freiburg  

  IV Offene Ideen-Werkstatt: Kunststück [Hei·mat] 

  Louisa Egbaiyelo, Beratungsstelle „Kultur macht stark“, LKJ Baden-Württemberg e. V. / Heike Herber-Fries 
 

15:15 Tee– und Kaffeepause 
   
15:45 Heimat-Barometer 
  Blitzlichter aus den Workshops, Abschlussdiskussion und Ausblick 
 
16:30 Ende der Veranstaltung 

 

Tagesmoderation:  
Heike Herber-Fries, PROQUA „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 
 

 

 
 

Kulturzentrum Merlin e. V. 
Augustenstr. 72 
70178 Stuttgart 
www.merlinstuttgart.de 

 

 
 

Verbindliche Anmeldung bitte bis spätestens 01.07.2018.  
Anmeldeformular unter www.qualitaetsverbund-kultur-macht-stark.de/regionalkonferenz.htm 
Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenlos. Fahrtkosten können erstattet werden. 

Ansprechpartner:  
Torsten Laaser, Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW e. V.,  
Küppelstein 34, 42857 Remscheid 
Tel: 02191 794-255; E-Mail: laaser@kulturellebildung.de 
 

 

 
ist ein vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) gefördertes Projekt der Akademie der Kulturellen Bildung 
des Bundes und des Landes NRW. Sie leistet die fachpädagogische Begleitung des bundesweiten Förderprogramms  
„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“. Im Rahmen des Projekts richtet sie Fachkonferenzen zu aktuellen Querschnitts- 
themen der Kulturellen Bildung aus. Damit fördert sie die Qualifizierung, Vernetzung und den Fachaustausch. Die  
Veranstaltungen von PROQUA finden im gesamten Bundesgebiet statt, stehen allen Interessierten offen und sind kostenfrei. 
 
Weitere Informationen: www.proqua-kms.de 

 

Programmablauf Nachmittag 

Wo 

Info und Anmeldung 

PROQUA „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ … 


